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ANFRAGE 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend Verkehrsdichte und Ostverkehr 

In den letzten Jahren hat sich der Straßenverkehr vervielfacht. Besonders im Wiener 
Bereich ist einerseits durch das Einpendeln von Berufstätigen aus NIederösterreich und 
dem Burgenland bzw. durch den Tranistverkehr aus Osteuropa ein starker 
Verkehrsanstieg und eine große Belastung der anrainenden Bevölkerung durch den 
motorisierten Individual- und Berufsverkehr festzustellen. 
Der 22. Wiener Gemeindebezirk ist in immer höherem Ausmaß von dieser Entwicklung 
betroffen. In diesem Gebiet wird das Verkehrsaufkommen an PKW und auch LKW immer 
stärker und die Belastung der Bevölkerung durch Lärm und Abgase immer unterträglicher. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für 
wirtschaftliche Angelegenheiten nachstehende 

AnfrC!lge: 

1. Wie hoch ist das Verkehrsaufkommen auf folgenden Straßen innerhalb des 22. 
Wiener Gemeindebezirkes: 

alB3 

b)B 7 

cl B 8 

d) B 229 

e) B 302 

fl A 22 

gJA23 

2. Welche konkreten Überlegungen haben Sie um die Bevölkerung des 22. Wien er 
Gemeindebezirks von der Verkehrslawine zu entlasten? 

3. Weiche Maßnahmen planen Sie zur Eindämmung des steigenden PKW- und 
LKW-Verkehrs aus Osteuropa ? 
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